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Berichtsvorlage 

 
 

zur Behandlung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

  
zur Kenntnis im Ortsbeiräte Weststadt, Innenstadt, Nordstadt, Lustnau 

 Ortschaftsräte Hagelloch, Bühl, Pfrondorf, Hirschau  

  
 

Betreff: Verteilung der Mittel für die Schulhofumgestaltung und Unterhaltungsmaß-

nahmen der Schulhöfe 2010 

  
Bezug: Vorlage 79/2009 

  

Anlagen: 1 Bezeichnung: Mittelplanung Schulhöfe 2010 

 

 

 
 

Zusammenfassung:  

 
Die Mittel für die Unterhaltung und Neugestaltung der Schulhöfe werden im Jahr 2010 entsprechend 

der Liste in Anlage 1 verwendet. 

 
Ziel:  

 

Information des Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 
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Bericht:  
 

1. Anlass  

 
Im Jahr 2010 stehen insgesamt 92.124 Euro für die Instandhaltung und die Umgestaltung 

der Schulhöfe zur Verfügung.  

  

Jahr Haushaltsstelle Bezeichnung Betrag 

2010 2.2000.9500.000 Umgestaltung Schulhöfe 

Baumaßnahmen 

40.000 € 

2009 2.2000.9500.000 Übertragene Mittel aus 
2009 (Grundschule Wan-

ne) 

8.624 € 

2010 2.2000.9870.000 Umgestaltung Schulhöfe 

Zuschüsse Elterninitiati-
ven 

7.500 € 

 

2010 1.2950.5111.000 Unterhaltung Schulhöfe 40.000 € 

2010 1.2950.5111.000 Abzgl. 10% Haushalts-

konsolidierung 

-4.000 € 

  Gesamt 92.124 € 

 

2. Sachstand 

 
Die Gestaltung der Schulhöfe der Tübinger Schulen erfolgt in enger Abstimmung mit den 

Schulen und Fördervereinen. Da nicht alle gewünschten und geplanten Maßnahmen mit den 

zur Verfügung stehenden Mitteln sofort umgesetzt werden können, erfolgt die Planung in 
unterschiedlichen Bauabschnitten. Zusätzlich zu den städtischen Mitteln für die Gestaltung 

und Unterhaltung der Schulhöfe bringen Fördervereine, Eltern und Schülerinnen und Schüler 

in der Regel finanzielle Mittel oder Eigenleistungen in die Projekte ein. Die finanzielle Beteili-
gung der Fördervereine steht im Vorfeld nicht immer detailliert fest, deshalb sind in der Auf-

listung der Maßnahmen nur die entsprechenden Finanzmittel der Stadt aufgeführt. Falls För-

dervereine im Laufe eines Jahres mehr finanzielle Mittel in die Projekte einbringen als ge-
plant, werden die Maßnahmen erweitert. 

Folgende Schulhofprojekte liegen der Verwaltung derzeit vor, wurden im Jahr 2009 ausge-

führt oder sind zusammen mit den Schulen und Fördervereinen in Planung. 
 

Grundschule im Aischbach: 

In Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Schule wurde ein Konzept für die Umgestal-
tung des Schulhofes entwickelt. Es wurden einzelne Bausteine des Konzeptes umgesetzt, wie 

bspw. eine Boulderwand, Sitzarena, Bewegungsparcours, Hänge- und Kletternetz, Balltrich-

ter, Klettersteine. Aufgrund der laufenden Sanierungsmaßnahmen am Gebäude konnten 
noch nicht alle Planungen umgesetzt werden. Die Restarbeiten können voraussichtlich in 

Jahr 2010 abgeschlossen werden. Voraussichtliche Kosten 2010: 4.500 Euro. 

 
Grundschule Innenstadt Silcherschule: 

Gemeinsam mit Schule, Eltern und Schülerinnen und Schüler wurde die Schulhofgestaltung 

in insgesamt drei Bauabschnitte unterteilt, die sukzessive umgesetzt werden. Der Förderver-
ein der Schule beteiligt sich an den Kosten durch Eigenleistung und Spenden. Die Gesamt-

kosten werden auf 123.000 Euro (ohne Architektenleistung) geschätzt. 
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Bauabschnitt 1: abgeschlossen 

Abbau des Sitzrondells und Herstellung einer Spielfläche für Ball- und Bewegungsspiele. Ver-

legung der Müllcontainer aus dem Schulhof (Kosten ca. 22.500 €). 
 

Bauabschnitt 2: 

Der Bauabschnitt ist für 2010 vorgesehen. Teilentsiegelung und Herstellung eines Fallschut-
zes im Südwestbereich der Schule. Bewegungsanreize für Klettern, Balancieren und Ge-

schicklichkeitsspiele durch Kletterhaus und Kletternetz (Kosten 25.100 €). Die Stadt über-

nimmt hierfür im Jahr 2010 einen Kostenanteil in Höhe von 21.500 Euro. Der Förderverein 
muss sich mit Eigenleistungen oder finanziellen Mitteln in Höhe von ca. 4.000 Euro zur Um-

setzung des Bauabschnittes beteiligen.  

 
Bauabschnitt 3: 

Verlegung der Parkplätze und der Fahrradständer, Teilentsiegelung und Herstellung von 

Spiel- und Rückzugsecken im Schatten der Bäume, Wasser gebundener Belag für die multi-
funktional nutzbare Fläche zwischen Alter Silcherschule, Frauenprojektehaus und Grundschu-

le als Bewegungsfläche, Treffpunkt, Boule- und Festplatz. (Kosten: 75.400 €). 

 
Grundschule Hagelloch: 

Die Schulhofplanungen der Grundschule Hagelloch werden entsprechend den vorhandenen 

Mitteln und der Leistungsfähigkeit des Fördervereines sukzessive umgesetzt werden. Aus der 
Gesamtplanung, die unter anderem eine Boulderwand, Sitzarenen, Kletteranreize und Klet-

terhilfen, Verlegung der Fahrradständer und Naturlehrpfad um die Schule beinhaltet, wurde 

in einem ersten Bauabschnitt im Jahr 2008/2009 die Sitzarena realisiert. Für das Jahr 2010 
ist vorgesehen, die Sitz-Rampen und Bewegungsanreize entsprechend vorliegendem Aus-

baukonzept des Fördervereins umzusetzen. Die Stadt übernimmt hierfür im Jahr 2010 einen 

Kostenanteil in Höhe von 3.000 Euro. 
 

Grundschule Bühl: 

In den vergangenen Jahren wurde an der Grundschule in Bühl bereits in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein ein Grünes Klassenzimmer errichtet und ein Sitzrondell aufgestellt.  

Im Jahr 2009 konnte mit dem Bau eines Bewegungsparcours ein weiterer Bauabschnitt ab-

geschlossen werden. Die Kosten beliefen sich auf 16.000 Euro. Der 2. Bauabschnitt des Be-
wegungsparcours ist für 2011 ff. vorgesehen und wird voraussichtlich 14.000 Euro kosten. 

Die Schulleitung ist damit einverstanden. 

 
Grundschule Hirschau:  

Der Förderverein der Grundschule Hirschau hat aus den Gesamtplanungen, die im Rahmen 

einer Diplomarbeit gemeinsam mit Schule und Verwaltung entwickelt wurde, bereits in Ei-
genleistung die Verlegung von Waschbetonplatten durchgeführt. Im Jahr 2008 wurden Sitz-

möglichkeiten aufgestellt. Im Jahr 2009 wurde mit dem Bau eines Bewegungsparcours für 

18.000 Euro der 1. Bauabschnitt abgeschlossen. Der 2. Bauabschnitt des Bewegungspar-
cours ist für 2011 ff. vorgesehen und wird voraussichtlich 12.000 Euro kosten. Die Schule 

würde die Maßnahme gerne 2010 umsetzen, sieht aber die finanziellen Schwierigkeiten der 

Stadt und ist mit einer Verschiebung auf 2011 einverstanden. 
 

Grundschule auf der Wanne: 

Für das Jahr 2009 war geplant zusammen mit dem Förderverein die Neugestaltung des In-
nenhofs (Atrium) umzusetzen. Neben diesen geplanten Maßnahmen muss aus sicherheits-

technischen Gründen eine Hangsicherung und eine Sanierung der Holzpalisaden vorgenom-
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men werden. Gesamtkosten ca. 18.000 Euro. Aufgrund der laufenden energetischen Sanie-
rung des Schulgebäudes konnten die für 2009 geplanten Maßnahmen teilweise im Außenbe-

reich noch nicht umgesetzt werden.  

Die hierfür vorgesehenen Mittel wurden deshalb auf das Jahr 2010 übertragen: 8.624 Euro. 
 

Grundschule Lustnau (Dorfackerschule): 

Im Jahr 2009 wurden nach Fertigstellung des Umbaus und der Sanierung der Dorfackerschu-
le die vom Bau betroffenen Flächen wieder hergestellt und bepflanzt. Das im Schulhof be-

stehende Kletterhaus wurde aus Sicherheitsgründen erneuert. Die Maßnahme wurde recht-

zeitig zum Jubiläum der Schule abgeschlossen. Aus Sicherheitsgründen muss im Jahr 2010 
der Aufstieg zur Rutsche mit einem Aufwand in Höhe von 1.500 Euro erneuert werden.  

 

Geschwister-Scholl-Schule:  
Der Förderverein der Geschwister-Scholl-Schule hat zusammen mit der Schule und der Ver-

waltung Vorschläge zur Gestaltung der Außenflächen der Geschwister-Scholl-Schule entwi-

ckelt. Der Förderverein hat sich bisher mit 4.500 Euro und ca. 9.000 Euro Eigenleistung der 
Eltern, Schülerinnen und Schüler beteiligt, der Elternbeirat hat sich ebenfalls mit 1.000 Euro 

finanziell beteiligt. Die Gesamtkosten werden auf 205.000 € geschätzt. Die Umsetzung wird 

in den nächsten Jahren entsprechend vorhandener Mittel und der Leistungsfähigkeit des För-
dervereins sukzessive erfolgen. Im Jahr 2009 wurden der Bewegungsparcours (Balancierpar-

cours) ein Sitzrondell und ein Grünes Klassenzimmer zusammen mit den Schülerinnen und 

Schülern gestaltet. Für das Jahr 2010 ist die Umsetzung weiterer Module entsprechend der 
zur Verfügung stehenden Mittel vorgesehen. Die Stadt übernimmt dabei einen Kostenanteil 

in Höhe von 10.000 €. 

 
Grundschule Hügelschule:  

Die asphaltierten Flächen an der Grundschule an der Hügelstraße wiesen im Jahr 2009 star-

ke Frostschäden und Absenkungen auf. Die Flächen wurden aus Sicherheitsgründen saniert. 
Die Maßnahme wurde im Schuljahr 2009 abgeschlossen; Kosten: 7.500 €. 

 

Grundschule Winkelwiese: 
Der Asphaltbelag des Schulhofes wurde aus sicherheitstechnischen Gründen ausgebessert. 

Die Schulkindbetreuung findet in der ehemaligen Hausmeisterwohnung statt. Der zugehörige 

Garten wird ebenfalls für die Betreuung genutzt. Aus Sicherheitsgründen muss die Anlage 
mit einem Zaun als Fallschutz abgesichert werden, Kosten: ca. 16.000 €. 

 

Uhland-Gymnasium: 
Die defekte Tischtennisplatte wurde aus Sicherheitsgründen im Jahr 2009 zurückgebaut. 

Kosten 1.500 €. 

 
Wildermuth-Gymnasium 

Der Förderverein des Wildermuth-Gymnasiums plant mit Mitteln des Fördervereins den 

Schulhof mit attraktiven Sitzgruppen und neuen Aufenthaltsbereichen zu gestalten. Insge-
samt investiert der Förderverein hierfür ca. 35.000 Euro. Für die Neugestaltung wird von der 

Stadt im Jahr 2010 ein Kostenanteil in Höhe von 10.000 Euro übernommen.  

 
Pestalozzi-Schule: 

Der Förderverein der Pestalozzi-Schule plant in Abstimmung mit der Stadt, den bisher as-

phaltierten Schulhof durch einen Bewegungsparcours um zu gestalten. Die handwerklichen 
Arbeiten werden soweit möglich im Rahmen eines Unterrichtsprojektes durch die Schülerin-

nen und Schüler der Oberstufe selbst durchgeführt. Für die Arbeiten im 1. Bauabschnitt im 
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Jahr 2010 werden 6.000 Euro. veranschlagt Der Förderverein hat bereits Spendenmittel in 
Höhe von 3.500 € eingeworben.  

 

Grundschule Pfrondorf: 
Die Schule hat in Zusammenarbeit mit dem Förderverein und einem Landschaftsplaner eine 

umgangreiche Planung erarbeitet, wie der Schulhof neu und kindergerecht gestaltet werden 

könnte. Die Gesamtkosten werden auf 150.000 Euro geschätzt. Die Planung kann ab-
schnittsweise, je nach vorhandenen Mitteln, umgesetzt werden. Im Jahr 2009 wurden die 

Versetzung der Tischtennisplatten und die Anschaffung des Kletterparcours durchgeführt. 

Für das Jahr 2010 sind weitere Maßnahmen vorgesehen mit einem Mittelbedarf in Höhe von 
4.000 Euro. 

 

Grundschule Winkelwiese-Waldhäuser Ost: 
Die Grundschule Winkelwiese/Waldhäuser-Ost plant mit Unterstützung des Fördervereins ei-

ne Boulderwand an der Außenwand der Turnhalle anzubringen. Der Förderverein hat hierfür 

bereits Mittel in Höhe von 3.500 Euro eingeworben. Mit der Überbauung durch eine Boul-
derwand wird der Putz besser geschützt. Die Verwaltung hat für den Bau der Boulderwand 

im Jahr 2010 einen Kostenanteil in Höhe von 7.000 Euro vorgesehen. 

 

3. Vorgehen der Verwaltung 

 

Die Verwaltung wird entsprechend der in der Übersicht dargestellten Mittelverteilung (vgl. 
Anlage 1) die Arbeiten in Auftrag geben und die Planungen mit den Schulen und Förderver-

einen abstimmen. 

 

4. Finanzielle Auswirkungen 

 

Die Mittel in Höhe von 92.124 € sind im Haushalt eingestellt. Eine Umschichtung von ca. 
5.500 € vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt wird zur korrekten Buchung 

der Mittel notwendig werden. 

 

5. Anlage 

Mittelplanung Schulhöfe 2010 
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Anlage 1 zu Vorlage 154/2010 

 


